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Die MFG Baden-Württemberg vergibt die Auszeichnung IDEENSTARK an Im-

pulsgeber, Innovationsstifter und Andersdenkende aus der Kultur- und Krea-

tivwirtschaft in ganz Baden-Württemberg. Ob Designer, Musiker, Künstler, 

Architekt, Game-Entwickler oder in einer anderen kreativen Branche tätig, 

mit der Teilnahme bei IDEENSTARK geht es darum, die Geschäftsidee, das 

Projekt oder die Unternehmung weiter nach vorne zu bringen und für die 

Zukunft zu stärken.

» Mit IDEENSTARK zeigen wir der Öffentlichkeit, welche span-

nenden Geschäftsideen die baden-württembergische Kreativ

wirtschaft bietet. Nach der großen Resonanz, die das Programm 

in der ersten Runde erfahren hat, wollen wir nun erneut zwölf 

Unternehmen für ihre innovativen Geschäftsideen auszeichnen 

und deren Weiterentwicklung unterstützen. «

Prof. Carl Bergengruen, Geschäftsführer MFG Baden-Württemberg.

IDEENSTARK ist eine Auszeichnung für Unternehmen der Kultur- und Krea-

tivwirtschaft. Zwölf Unternehmen und Projekte aus Baden-Württemberg 

erhalten damit von der MFG Baden-Württemberg und mit Unterstützung 

des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst sowie des Minis-

teriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau eine besondere Anerken-

nung für ihre Geschäftsidee. Im Auftrag der MFG führt das u-institut den 

Wettbewerb und das einjährige Programm durch. 

IDEENSTARK
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DIE PREISTRÄGER 2018GEWINN
Zwölf Gewinner erhalten eine Auszeichnung durch das Land Baden- 

Württemberg und nehmen gemeinsam ein Jahr lang am IDEENSTARK- 

Programm teil:

  IDEENSTARK-Auszeichnung

Das Land Baden-Württemberg zeichnet die Preisträger für ihren besonderen 

Unternehmergeist aus.

  IDEENSTARK-Coachings

Die Auszeichnung IDEENSTARK gibt den Preisträgern die Möglichkeit ihre 

Idee, ihr Projekt oder Unternehmen auf das nächste Level zu heben. Sie wer-

den das ganze Jahr über von Coaches begleitet. Gemeinsam entwickeln sie 

neue Strategien und nächste Schritte.

  IDEENSTARK-Netzwerk

IDEENSTARK verbindet die Preisträger zu einer Gemeinschaft und regt zu 

Komplizenschaften an. 

  IDEENSTARK-Workshops und Impulsreisen

Auf Workshops und bei einer Impulsreise lernen die Preisträger kreative  

Planungsmethoden jenseits des Business-Plans kennen. Sie vernetzen sich 

mit der Kreativszene und spannenden Persönlichkeiten anderer Städte und 

Regionen und erfahren Dinge, die so in keinem Lehrbuch zu finden sind.

  MFG Akademie-Seminare

Aus dem Weiterbildungsangebot der MFG Akademie können sich die 

Preisträger bis zu drei Seminare aussuchen und kostenfrei teilnehmen. So 

erweitern sie ihr Wissen in den Bereichen Betriebssteuerung, Marketing 

und Kommunikation, Methoden und Tools, Recht oder Soft Skills.
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Was machst du?

Als Maßschuhdesigner brenne ich für mein Handwerk. In meinem Atelier 

begegne ich meinen Kunden mit offenem Blick zwischen gut riechendem 

Leder, Zwirn und diversem Werkzeug.

Was treibt dich als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Die Tradition des Handwerks ist für mich essenziell. Den Menschen zu zeigen, 

dass diese alten Fertigungstechniken auch heute noch aktuell sind, das ist 

meine Leidenschaft. Dabei lege ich größten Wert auf perfekte Handarbeit 

und darauf, meinem eigenen Stil »made by Bigot« treu zu bleiben.

Was erhoffst du dir vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Neben der Maßschuhproduktion möchte ich eine innovative Konfektions-

schuh-Linie auf den Markt bringen. Da beschäftigen mich einige Fragen, die 

ich mit den Profis ausarbeiten möchte, dass wir gemeinsam Strategien ent-

wickeln, die zu meinen Ideen passen.

WWW.ORIGINELLESCHUHE.DE

AUDIOTEXTOUR

Steffi Knebel  |  Matz Kastning

SCHRAMBERG

EINZIGARTIGE AUDIOGUIDES AUS DEM  
SCHWARZWALD

BENJAMIN BIGOT -  
ORIGINELLE MAẞSCHUHE

Benjamin Bigot

KARLSRUHE

TRADITIONELL GEFERTIGTE SCHUHE MIT INDIVIDUELLEM DESIGN

passioniert

visionär

optimistisch

ICH
BIN

perspektivisch

hörbar

lauschig

WIR
SIND

Was macht ihr?

Wir sind Hörspiel und Landschaft, Radio und Baustelle, Sound und Master-

plan, Journalist und Architekt. Wir machen aus Inhalten Geschichten, aus 

denen dann einzigartige Audioguides werden: ob für Baustellen, Landschafts

erkundungen oder Kunstaustellungen.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Wir wollen auf unterhaltsame Art und Weise Wissen vermitteln und abseits 

von virtuellen Realitäten echte Höreindrücke schaffen. Wer hört, muss sich 

selbst ein Bild machen, dazu liefern wir die Farb-Töne.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Geschichten brauchen Hörer – hier erhoffen wir zu erfahren, wie es mehr 

werden können. Ach ja, und davon leben zu können, wäre auch schön...

WWW.AUDIOTEXTOUR.DE

6 7



FIGURENFILMER GEBEN PSYCHISCH ERKRANKTEN 
EINE STIMME

innovativ

minimalistisch

nachhaltig

WIR
SIND

künstlerisch

persönlich

filmisch

WIR
SIND

FIGURENFILM

Anna Mönnich  |  Mark Klawikowski

ULM

FREMDFORMAT

Julia Gerner  |  Stefanie Gerner

HEIDELBERG

INDIVIDUELLER SCHMUCK AUS RECYCELTEN  
MATERIALIEN

Was macht ihr?

Wir vereinen professionelle Filmarbeit mit vielseitigem Know-How aus Thea-

ter, Figurenbau, Walking Acts und Improvisation. Wir besuchen Einrichtungen 

unserer Auftraggeber - wie zum Beispiel Kliniken - und entwickeln im Work-

shop gemeinsam Drehbuch, Charaktere und Requisiten für einen Kurzfilm.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Wir lieben Filme, Menschen und alles was dazu gehört. Daher vermitteln 

wir auch, wie Filmproduktion geht und beziehen Laien mit ein. Durch das 

Puppenspiel können auch schwere Themen spielerisch behandelt und das 

Persönlichkeitsrecht der Patienten gewahrt werden. Wenn das hilft, mehr 

Verständnis für Menschen mit psychischen Erkrankungen zu schaffen, finden 

wir das großartig.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Abläufe vereinfachen, Produktpakete entwickeln, Marketing angehen, Stei-

gerung des Bekanntheitsgrads und Vernetzung mit inspirierenden Partnern. 

Auf den Austausch mit unseren Mitpreisträgern freuen wir uns besonders.

WWW. FIGURENFILM.DE

Was macht ihr?

Wir machen Schmuck, aber anders. Industrieschrott, Verschnitt, Stanzreste. 

Wir fertigen Schmuck aus vermeintlichem Abfall. Warum? Verwenden was 

bereits da ist - das ist unser Ansatz für die unterschiedlichen Kollektionen.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Uns treibt die Überzeugung an, dass man Schmuck auch anders machen 

kann. Wir wollen ein Umdenken anstoßen und Alternativen aufzeigen, die 

man ins Herz schließen kann. Es entstehen Unikate mit einzigartigem Cha-

rakter, in der Herstellung von A bis Z so nachhaltig wie möglich.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Wir erhoffen uns neue Impulse dazu, wie wir mit unserem Unternehmen 

nachhaltig wachsen, uns gegen Konkurrenz behaupten und trotzdem 

unseren Grundsätzen treu bleiben können.

WWW.FREMDFORMAT.DE
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Was machst du?

Ich habe 2014 die Firma HAWKINS & CROSS gegründet. Wir sind ein Format-

büro und eine Filmproduktion mit Fokus auf Dokumentarfilm und Werbung. 

Das Besondere an uns ist, dass wir Erzählweisen und den authentischen 

Stil des Dokumentarfilms auch auf werbliche Filme übertragen. „Branded 

Documentary“ nennen wir das.

Was treibt dich als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Die Suche nach Inspiration, ich möchte meine Firma weiterentwickeln und 

mich vernetzen. Mein größter Antrieb kommt von innen, ich möchte einfach 

etwas schaffen.

Was erhoffst du dir vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Ich möchte spannende neue Menschen und Projekte kennenlernen. Bis jetzt 

liegt mein Fokus auf Stuttgart, gern würde ich Kreative aus anderen Städten 

in Baden-Württemberg treffen und mich austauschen.

WWW.HAWKINSCROSS.COM

Was machst du?

Seit 2015 bin ich in Stuttgart Händlerin für Elektrolastenräder. Die Zukunft 

der Mobilität wird gerade neu erfunden. Daher biete ich nun auch Beratung 

und Trainings zu Corporate Mobility an, einem neu entstehenden, zentralen 

Baustein der Corporate Identity von Unternehmen.

Was treibt dich als Kultur- und Kreativunternehmerin an?

Die Verkehrsminister der EU sind sich einig: Über 50 Prozent der Transporte 

in den Städten können auf Lastenräder verlagert werden. In Kombination mit 

attraktivem Nahverkehr und Leihsystemen für Mobilitätslösungen entstehen 

zukunftsfähige Konzepte für urbane Mobilität: für mehr lebenswerte Städte 

in Baden-Württemberg und Deutschland.

Was erhoffst du dir vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Unterstützung durch ein starkes Netzwerk von kreativen Köpfen aus Baden-

Württemberg. Und jede Menge Feedback und Coaching bei der Weiterent-

wicklung des Corporate Mobility-Angebots von Hyggelig.

WWW.HYGGELIG-BIKES.DE

HAWKINS & CROSS

Bruno Fritzsche

STUTTGART

FILMPRODUKTION FÜR AUTHENTISCHEN  
DOKUMENTARFILM UND WERBUNG

HYGGELIG

Anne Pelzer

STUTTGART

URBANE ELEKTRO-MOBILITÄT DER ZUKUNFT

visionär

persönlich

hyggelig

ICH
BIN

vielschichtig

authentisch

willensstark

ICH
BIN
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interaktiv

digital

urban

WIR
SIND

neugierig

audiophil

ideenreich

WIR
SIND

Was macht ihr?

Wir bringen Bücher zum Klingen. Das Lesen soll dabei - im Unterschied 

zu einem Hörbuch - immer noch im Mittelpunkt stehen: durch synchrone 

Klänge, Geräusche und Musik. Der Sound passt zur jeweiligen gelesenen 

Textstelle.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Wir wollen das Buch neu erfinden. Mit unserer Technologie und unseren 

Klängen können wir Menschen jeden Alters dazu bewegen, mehr – und 

vielleicht auch anders – zu lesen.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Für uns sind Coachings und Kurse, die uns im Bereich Marketing unterstüt-

zen, super wichtig. Mit Ideenstark im Rücken wollen wir neue Kontakte  

in die Industrie knüpfen und starke Verlagspartner finden, die mit uns ihr  

Portfolio zum Klingen bringen wollen.

WWW.ISLE-AUDIO.COM

Was macht ihr?

Wir sind ein Team aus Spieleentwicklern und gestalten „Memo“, die Augmen­

ted-Reality-App für jugendliche Ausstellungsbesucher in Kunstmuseen. Auf 

kreative Weise werden sie an Ausstellungsexponate von Kunstmuseen spie

lerisch herangeführt.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Wir wollen den Jugendlichen helfen, Kunstmuseen und deren Exponate  

besser zu verstehen. So wird der Museumsbesuch zum Spiel und sie können 

mit der Gestaltung eines Avatars selbst künstlerisch tätig werden.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Wir wollen „Memo“ weiter voranbringen und Strategien entwickeln, mit 

denen wir die jugendlichen Museumsbesucher erreichen und für die Aus-

stellungen begeistern können. Auch wenn wir schon tolles Feedback be-

kommen haben, freuen wir uns, „Memo“ auf das nächste Level zu heben.

ISLE AUDIO

David Hill  |  Grischa Kursawe

KARLSRUHE

VERSCHMELZEN LITERATUR UND KLANG ZU  
EINEM NEUEN ERLEBNIS

MEMO

Caty Davis Blättermann  |  Dimosthenis Gkantzos

LUDWIGSBURG

AUGMENTED-REALITY-APP FÜRS MUSEUM
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Was machst du?

Als Konzept-Künstlerin mit dem Namen „roromo“ ist die Darstellungsform 

und -technik immer Teil meines Ausdrucks, den ich aus der starken Affinität 

zum Produktdesign speise und lösungsorientiert suche. Das N8 [moˈduːl]  
ist Kunstobjekt und Kälteschutzraum für Obdachlose in einem. Der Proto-

typ bietet Platz für bis zu drei Personen.

Was treibt dich als Kultur- und Kreativunternehmerin an?

Meine Gedanken kreisen immer um Beziehungen und soziale Räume. Ver-

hältnisse zu definieren in Form und Farbe ist ein äußerst kreativer Prozess, 

den ich somit leidenschaftlich in Sprache übersetze und damit sichtbar 

mache.

Was erhoffst du dir vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Ich bin gespannt auf die professionelle Unterstützung, um das N8 [moˈduːl], 
die mobile Notunterkunft, an Obdachlose mit oder ohne Hund zu bringen. 

Essenziell dafür ist Vernetzung, Sichtbarkeit und Reichweite. Und natürlich 

die Motivation, Herausforderungen gemeinsam zu meistern.

WWW.ROROMO.DE

Was macht ihr?

Mit unserer eigenen Kollektion aus Dingen mit Seele, die von uns gestaltet 

sind und in Deutschland produziert werden, möchten wir ein Bewusstsein 

für nachhaltiges und werthaltiges Design schaffen. Mit unserem handwerk-

lichen Hintergrund stehen wir für den Wunsch, authentische, ehrliche, quali-

tativ hochwertige und langlebige Produkte zu gestalten.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Design ist für uns mehr, als Gegenständen eine äußere Hülle zu verleihen. Die 

wahre Qualität der Dinge zeigt sich darin, dass die Produkte ihren Benutzer für 

lange Zeit begleiten und nicht schon nach kurzem Gebrauch entsorgt werden.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Wir freuen uns auf neue Kontakte in einem kreativen und fördernden Netz-

werk. Mit Ideenstark können wir ein größeres Publikum erreichen und Mit-

streiter mobilisieren. Der Austausch von Erfahrungen in den Workshops gibt 

uns sicher neue Impulse.

WWW.RESANIMA.DE

N8 [MOˈDUːL]

Romana Rokvić

MANNHEIM

KUNST RETTET LEBEN: MOBILE NOTUNTERKÜNFTE 
FÜR OBDACHLOSE

RES ANIMA

Ina Woelk  |  Philipp Hinderer

RECHBERGHAUSEN

FAIRES DESIGNSTUDIO FÜR „DINGE MIT SEELE“

authentisch

neugierig

leidenschaftlich

WIR
SIND

intuitiv

sozial

widerstandsfähig

ICH
BIN
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hochwertig

schlicht

farbenfroh

WIR
SIND

emotional

existenziell

zugänglich

WIR
SIND

Was macht ihr?

STUDIO SEUFZ ist ein Animationsstudio, das sich auf kommerzielle Inhalte 

für junge Erwachsene spezialisiert hat. Filme, Comics, Videospiele können 

beim Erwachsenwerden überraschen, überwältigen, Blicke und Welten öff-

nen. Wir wollen ändern, dass Jugendliche auf japanische oder amerikanische 

Geschichten zurückgreifen müssen: Dafür sind wir jetzt da.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Unser Anspruch ist es, animierte Inhalte für junge Erwachsene zu entwickeln 

und zu vermarkten – in der deutschen Medienlandschaft eine herausfordern-

de Aufgabe! Umso größer ist die Freude, wenn man kreative Impulse setzt 

und sieht, dass sich Dinge verändern.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Wir freuen uns auf einen lebhaften Austausch mit Partnern aus allen Kultur- 

und Kreativbereichen. Zudem möchten wir mit Fachleuten unsere Firmen-

strukturen auf Herz und Nieren prüfen und optimieren.

WWW.STUDIOSEUFZ.COM

Was macht ihr?

Wir gestalten zeitlos schöne Produkte. In unseren Designkollektionen ver-

binden wir eine warme minimalistische Formensprache mit einer exquisiten 

Material-und Farbwahl. Wichtig ist uns bei den Kollektionen traditionelle 

Herstellungsmethoden wiederzubeleben.

Was treibt euch als Kultur- und Kreativunternehmer an?

Das Erschaffen selbst, also der kreative Prozess bis zum fertigen Produkt, 

ist unsere größte Antriebskraft. An den Details solange zu feilen bis alles 

sitzt. Form und Funktion, das Zuschneiden auf eine bestimmte Zielgruppe, 

ein Produkt zu kreieren, das einen Mehrwert für unseren Kunden und den 

Endkunden bietet.

Was erhofft ihr euch vom Jahr beim Programm IDEENSTARK?

Wir möchten unser Unternehmen und uns als Persönlichkeiten durch kon

struktive Kritik von außen weiterentwickeln. Im Fokus steht für uns, das 

Unternehmen durch professionelles Coaching und Workshops wirtschaftlich 

weiterzuentwickeln.

WWW.TIMELESS-EVERYDAY-OBJECTS.DE

STUDIO SEUFZ

Benedikt Hummel  |  Anselm Pyta    

Stefan Michel  |  Simon Thummet

STUTTGART

ANIMATIONSINHALTE FÜR JUNGE ERWACHSENE

TEO –  TIMELESS  
EVERYDAY OBJECTS

Lena Billmeier  |  David Baur

MANNHEIM

DESIGNLABEL FÜR LEUCHTEN, MÖBEL UND HOME-ACCESSORIES
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KONTAKT

 

JURYMITGLIEDER  
IDEENSTARK 2018

Aus allen Einreichungen wurden 24 Bewerberteams ausgewählt, die zu  

persönlichen Auswahlgesprächen eingeladen wurden.

Folgende Jury entschied über die Preisträger IDEENSTARK 2018:

Udo Dahmen, Popakademie  
Baden-Württemberg

Tina Eberhard, Zukunft.Denken  
Freudenstadt // Aprinum  
Kommunikation

Maike Endresz, Hanix Magazin  
Heilbronn

Veit Haug, Wirtschaftsförderung  
Region Stuttgart

Kai Hennes, u-institut

Amélie Hentschel, AH310

Stephanie Hock, MFG Baden- 
Württemberg

Julian Hoß, Nacona

Stefan Huber, Wirtschaftsförderung 
Bruchsal

Sylvia Hustedt, u-institut

Mira Kleine, MFG Baden-Württemberg

Ellen Koban, Stadt Heidelberg,  
Amt für Stadtentwicklung und Statistik,  
Stabsstelle Kultur und Kreativwirtschaft

Dorothee Mathes, Hochschule der 
Medien Stuttgart, Startup Center

Robert Mertens, u-institut //  
Galerie Freitag 18.30

Dirk Metzger, K3 Kultur- und Kreativ-
wirtschaftsbüro Karlsruhe

Christiane Nicolaus, Design Center 
Baden-Württemberg

Jürgen Oswald, Ministerium für  
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
Baden-Württemberg

Jessica Padmanabhan, soome

Oliver Passek, Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden- 
Württemberg

Mark Pelzer, Die Kavallerie 

Ester Petri, MFG Baden-Württemberg

Jasmin Srouji, Tinkertank

Johannes Tomm, u-institut

DIE MFG BADEN-WÜRTTEMBERG  
GRATULIERT DEN PREISTRÄGERN  
UND FREUT SICH AUF DAS  
GEMEINSAME IDEENSTARKE JAHR!

WEB	 ideenstark.mfg.de

MAIL	 ideenstark@mfg.de

TEL	 +49 (0) 711 90715  -  300

MFG Baden-Württemberg 

Breitscheidstraße 4

70174 Stuttgart
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